
Das CGL

Das Zentrum für Gartenkunst und Landschafts-
architektur (CGL - Centre of Garden Art and 
Landscape Architecture) der Gottfried Wilhelm 
Leibniz Universität Hannover ist ein führendes 
Forschungszentrum in Europa auf dem Gebiet der 
Garten- und Landschaftskultur. 

Wir arbeiten interdisziplinär, lokal, national und 
international an Forschungsprogrammen wie z. B.:

•	Herrenhäuser	Gärten	im	internationalen 
Vergleich

• Königliche Gartenbibliothek  
Herrenhausen

•	 Environmental	Policy	and	Landscape 
Architecture

•	Gartenkultur	in	Russland

•	 Landschaftsarchitektur	und	Gartenkultur 
im Nationalsozialismus

•	 Jüdische	Kultur	und	Gartenkultur

Ziele (u. a.)

• Interdisziplinäre Forschung und Forschungs- 
förderung in den Bereichen Geschichte der 
Gartenkunst und Gartendenkmalpflege, zeitge-
nössische Landschaftsarchitektur sowie an den 
Schnittstellen zwischen Landschaftsarchitektur, 
Städtebau und Architektur

•	 Information	und	Erfahrungsaustausch	auf 
internationaler Ebene, sowohl universitär als 
auch außeruniversitär, für Wissenschaft und 
Praxis,	für	Lehrende	und	Lernende

•	 Vermittlung	von	Forschungsergebnissen	an	die	
Öffentlichkeit	(durch	Publikationen,	Vortrags-
reihen und Ausstellungen)

•	 Förderung	des	wissenschaftlichen	 
Nachwuchses

•	 Verknüpfung	von	Forschung	und	Lehre

Wir bieten (u. a.)

•	 Exzellente	Forschung	zu	wichtigen	Themen-
feldern der Garten- und Landschaftskultur

•	 Publikation	der	Forschungen	u.	a.	in	der 
Schriftenreihe CGL-Studies

•	 Symposien	und	Workshops	

•	 Vermittlung	von	Forschungsergebnissen	an 
die Öffentlichkeit durch Vorträge  
(u. a. Sommerakademie Herrenhausen)

•	 Internationales	Netzwerk	zu	Gartenkultur 
und Landschaftsarchitektur

•	 Übernahme	von	Nachlässen	der	Landschafts-
architektur	(in	Kooperation	mit	der	TIB/UB	der	
Leibniz Universität)

Das Zentrum für Gartenkunst und Landschaftsarchitektur (CGL) der Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover

Kooperationen (u. a.)

•	Forschungsinstitut	Dumbarton	Oaks,	 
	 Harvard	University

•	The	Van	Leer	Jerusalem	Institute

•	Technion,	Haifa

•	Gottfried	Wilhelm	Leibniz	Bibliothek

•	Landeshauptstadt	Hannover

•	Freunde	der	Herrenhäuser	Gärten	e.	V.



Der Weg zum Forschungszentrum

Die Gründung des Zentrums für Gartenkunst und 
Landschaftsarchitektur geht auf eine Initiative 
in	 den	 1990er	 Jahren	 zurück,	 als	 Prof.	 Dr.	 Dieter	
Hennebo	 und	 Prof.	 Günter	 Nagel	 in	 Kooperation	
mit	 u.	 a.	 Prof.	 Dr.	 Hubertus	 Fischer	 und	 Prof.	 Dr.	 
Kaspar	Klaffke	die	Tagung	„Das	künstliche	Paradies.	 
Gartenkunst im Spannungsfeld von Natur und 
Gesellschaft“, gefördert von der Stiftung Nieder-
sachsen, organisierten. Daraus resultierte die 
Forschungsstelle	 für	Gartenkunst	 und	 experimen-
telle Landschaftsarchitektur am Institut für Land-
schaftsarchitektur, der Vorläufer des heutigen CGL.

Die eigentliche Gründungsveranstaltung war dann 
2001 die von der VolkswagenStiftung geförder-
te	 Tagung	 „Project	 Herrenhausen	 –	 International	
Workshop for the Conceptualisation of a Centre 
for Garden Art and Landscape Architecture“, auf 
der das dem CGL zugrunde liegende Konzept ent-
wickelt wurde. Die Fachbereiche Landschaftsarchi-
tektur und Umweltentwicklung sowie Architektur 
der Universität Hannover beantragten anschlie-
ßend die Einrichtung des Zentrums für Gartenkunst 
und Landschaftsarchitektur und der Senat der Uni-
versität	beschloss	am	19.	Juni	2002	die	Einrichtung	
des CGL als fachbereichsübergreifende Einrichtung 
der Universität Hannover. Seit 2009 zählt des CGL 
zu den Leibniz-Forschungszentren der Universität.

Organisation

Das CGL wird von einem gewählten Vorstand 
geleitet, dem Mitglieder aus verschiedenen Fakul-
täten angehören. 

Die Arbeit des CGL wird von einem internationalen 
Beirat begleitet, dessen Mitglieder die Aktivitäten 
des Forschungszentrums nicht nur beratend un-
terstützen,	sondern	sich	auch	aktiv	an	Projekten	
beteiligen bzw. neue Vorhaben initiieren. Bis zu 
10	 herausragende	 Persönlichkeiten	 aus	Wissen-
schaft	und	Praxis	können	dem	Beirat	angehören.	

Freundliche Förderung erfährt das CGL durch die 
Mitglieder in der Sektion CGL im Freundeskreis 
der Leibniz Universität Hannover.

http://www.leibniz-universitaetsgesellschaft-hannover.de

Kontakt
Leibniz Universität Hannover
Zentrum für Gartenkunst und 
Landschaftsarchitektur (CGL)

Herrenhäuser Str. 8
D-30419 Hannover

Tel:	+49	(0)	511	762	5789
Fax:	+49	(0)	511	762	5693

E-Mail: cgl@uni-hannover.de
http://www.cgl.uni-hannover.de
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